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Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Bilderbücher, Erstlese- und Kinderbücher, Jugendromane und
vieles mehr.
Öffnungszeiten: Montag, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch,
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag, 8.30 Uhr bis 10 Uhr, Sams-
tag, 15 Uhr bis 16 Uhr.

Die Lindenschüler mit ihrer Lehrerin vor dem Ulmer Museum. 
Bilder: Lindenschule.

Ausflug der Lindenschüler nach Ulm
Erwartungsvoll bestiegen die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 1a und 1b der Lindenschule zusammen mit ihren Lehrerinnen
und einigen Müttern, die sich dankenswerterweise Zeit genommen
hatten, den Zug nach Ulm. Ziel der Fahrt war das Ulmer Museum.
Dort erhielten sie eine Führung durch die Ausstellung gotischer Ar-
chitekturzeichnungen zum Ulmer Münster. Interessiert lauschten
die Kinder den Ausführungen zum Bau des Ulmer Münsters. Großes
Staunen erweckte der Originalplan des Münsterturmes. An-
schließend durften die Schülerinnen und Schüler in der Museums-
werkstatt Klappkarten gestalten oder einen Turm entwerfen, wobei
sie mit Feuereifer bei der Sache waren. Auf dem Rückweg zum
Bahnhof wurde dem Ulmer Münster trotz eisiger Temperaturen
noch ein Besuch abgestattet, ehe es mit dem Zug zurück nach Bel-
lenberg ging.

Die Lindenschüler beim Basteln in der Museumswerkstatt des Ul-
mer Museums.

Mit dem Pausengong am rußigen Freitag klopften auch in diesem
Jahr wieder die Lacha-Dreggler an jede Klassenzimmertür, um die
Schüler in die Turnhalle zu entführen. Dort stand dann eine ver-
gnügte Stunde mit Musik, Tanz und Spaß auf dem Stundenplan, wie
es nun seit einigen Jahren schon Tradition an der Lindenschule ist.
In diesem Jahr hatten sich die sieben Klassen jeweils einheitlich kos-
tümiert und ihre Accessoires dafür selbst hergestellt. Auch lustige
Gesangsdarbietungen einiger Klassen fanden viel Applaus. Für das
leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Lacha-Dreggler hatten ein
verführerisches Buffet mit Kuchen und Tee aufgebaut, das nahezu
„abgeräumt“ wurde. Schüler und Lehrerinnen sagen „Danke
schön!“ Unser Bild zeigt die Schülerinnen und Schüler mit selbst
gebastelten Masken. Bild: Lindenschule.

Am Samstag, 25. Februar 2012, veranstaltete die Freiwillige Feu-
erwehr wieder das traditionelle Funkenfeuer. Angeführt von der
Musikgesellschaft marschierte der Fackelzug von der Bauern-
gasse auf den Schloßberg. Viele Bellenberger nutzten die Gele-
genheit, beim Abbrennen des Funkens dabei zu sein. Für das leib-
liche Wohl der zahlreichen Besucher hatte die Feuerwehr bes-
tens gesorgt, während die Musikgesellschaft den alten Brauch
mit flotten Weisen umrahmte. Bild: Karl Sauerbrey.
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Nachdem der Bahnübergang in der Bahnhofstraße in der Vergan-
genheit bereits mehrfach provisorisch repariert wurde, steht nun
eine komplette Sanierung an, um die Stabilität und Haltbarkeit
des Bahnübergangs längerfristig gewährleisten zu können. Die
Firma Sanirail Gleis- und Tiefbau GmbH muss den Bahnüber-
gang für die notwendigen Arbeiten daher von Samstag, 14. April

2012, bis einschl. Freitag, 20. April 2012, komplett sperren. Die
Umleitung erfolgt über die Bahnhofstraße – Memminger Straße –
Ulmer Straße – Illerstraße – Schönebergstraße – und umgekehrt.
Schulkinder und andere Fußgänger und Radfahrer können die
Unterführung bei der Pfarrer-Hölch-Straße/Am Bahndamm nut-
zen.

Vollsperrung des Bahnübergangs in der Bahnhofstraße

Eindrücke von einer gelungenen Gewerbeschau 
am 10. und 11. März 2012 in der Turn- und Festhalle mit Außengelände.

Landrat Erich-Josef Geßner spricht ein Grußwort bei der Eröff-
nungsveranstaltung.

Die Gewerbeschau war sowie am Samstag, als auch am Sonntag
sehr gut besucht.

Viele Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gewerbeschau als In-
formations- und Kommunikationsplattform.

Im Eingangsbereich der Lindenschule fand neben den Ausstel-
lern der Gewerbeschau auch ein Flohmarkt der Lindenschule
Platz.

Ausstellung von Fahrzeugen und Wohnwagen im Außenbereich.

Die Turnerinnen des Athletiksportvereins gestalteten das Rah-
menprogramm bei der Gewerbeschau. Bilder: Wolfgang Zeiler.
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Kurs „Lebensrettende 

Sofortmaßnahmen“ in Illertissen

Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Neu-Ulm, führt am Sams-
tag, 21. April 2012, 8 bis 16 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus Illertissen,
Stauffenbergstraße 3, einen Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ für Führerscheinbewerber der Klassen A, A1, B, BE, L, M, S
oder T (alt 1, 3, 4 und 5) durch. In diesen vier Doppelstunden erler-
nen und üben die Teilnehmer insbesondere die wichtigsten Maß-
nahmen zur Versorgung von Unfallopfern. Kosten 30 Euro. Voran-
meldung unter Telefon (0731) 974410, oder www.brk-nu.de.

Betreutes Wohnen in Familien 

jetzt auch in Neu-Ulm

Ganz dringend sucht die St. Gallus-Hilfe eine engagierte Familie,
Lebensgemeinschaft oder eine Einzelperson, die es sich vorstellen
kann, eine 19-jährige junge Frau mit seelischer Behinderung bei
sich aufzunehmen. Darüber hinaus wünschen sich noch weitere
Menschen mit geistiger, seelischer oder Mehrfachbehinderung, die
nicht alleine leben können beziehungsweise wollen, eine passende
Gastfamilie. Für viele Betroffene stellt dies eine gute Alternative
zum Leben in einer Einrichtung dar. Die St. Gallus-Hilfe, eine Toch-
tergesellschaft der Stiftung Liebenau, bietet bereits seit Oktober
2010 in Ulm und Alb-Donau-Kreis mit Angelika Bayer als Fach-
dienstleitung und Gunda Willfort (Diplom-Sozialarbeiterin) betreu-
tes Wohnen in Familien für Menschen mit Behinderung an. Seit 1.
Februar 2012 konzentrieren sich zwei zusätzliche Sozialpädagogin-
nen – Susanne Gast und Sabine Ritter – auf die Stadt und den Land-
kreis Neu-Ulm. Sowohl die Gastfamilien als auch die Menschen mit
Behinderung erhalten von den Mitarbeiterinnen dauerhafte fachli-
che Begleitung und Unterstützung. Weitere Informationen erhalten
Sie bei der St. Gallus-Hilfe, Telefon (0731) 159399-630 oder -650,
über adulm@st.gallus-hilfe.de, oder im Internet unter www.st.gal-
lus-hilfe.de.

Trauertag – du fehlst

Nach dem Tod eines Menschen, der an unser Herz gewachsen ist,
verändert sich unser Leben. Dabei erleben die Menschen ihre
Trauer durchaus sehr unterschiedlich, denn der Umgang mit dem
Abschied für immer hat viele verschiedene Gesichter und Aus-
drucksformen. Das Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur beim
Kloster Roggenburg bietet einen Begegnungstag für Menschen in
Trauer am Samstag, 24. März 2012, von 9 Uhr bis 19 Uhr an, um sich
untereinander auszutauschen und zu spüren, dass man in seiner
Trauer nicht alleine ist. Der Tag richtet sich an Frauen und Männer,
die ihren Partner verloren haben, Mütter, Väter, Geschwister, Groß-
eltern, Angehörige, die ein Kind verloren haben, alle die einen lie-
ben Menschen verloren haben. Die Gruppe wird vom Referenten-
team des Bildungszentrums betreut, sowie von Ulrich Hoffmann
und Gerti Keßlinger. Kinderbetreuung wird angeboten. Information
und Anmeldung unter Telefon (07300) 96110, oder www.kloster-
roggenburg.de.

Fußballverein startet in die

Rückrunde

Spannende Monate liegen vor dem Fußballverein. Nach einer erfolg-
reichen Vorrunde überwinterte die Mannschaft von Günther An-
dorfer auf dem vielversprechenden dritten Tabellenplatz in der
Kreisliga A/Iller. Somit liegt der Relegationsplatz in greifbarer
Nähe. Allerdings verlief die Vorbereitung nicht sehr optimal für die
Bellenberger Fußballer. Aufgrund des Wetters konnten nur zwei
Vorbereitungsspiele stattfinden, wobei beide nicht von Erfolg ge-
krönt waren. Auch im ersten Pflichtspiel 2012 musste sich der FVB
mit 0:2 dem FV Senden II geschlagen geben.
Die nächsten Spiele des FV Bellenberg:
Sonntag, 1. April 2012, 15 Uhr, FV Ay – FV Bellenberg
Samstag, 7. April 2012, 15.30 Uhr, FV Bellenberg – SV Tiefenbach
Montag, 9. April 2012, 15 Uhr, SC Vöhringen – FV Bellenberg
Samstag, 14. April 2012, 15.30 Uhr, FV Bellenberg – SV Balzheim
Sonntag, 22. April 2012, 15 Uhr, SV Oberroth – FV Bellenberg.

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren
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Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
07306/928809

Kundendienst
Reparaturen
Reifen-Service
Abgasuntersuchung
Fahrzeug-Abnahme GTÜ
Fehlerspeicher-Diagnose

Fachgerecht
und zu fairen
Preisen!
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Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg aktuell“ erscheint am Don-
nerstag, 26. April 2012. Abgabeschluss ist am Freitag, 13. April
2012.

Gesunde Pause in der Lindenschule
Dass gesunde Lebensmittel auch so richtig gut schmecken können,
konnte man am Dienstag vor den Faschingsferien wieder sehen
und erleben. Die Schülerinnen und Schüler der jeweiligen Parallel-
klassen hatten auf dem Gang vor ihren Klassenzimmern ein vielfäl-
tiges Angebot an Köstlichkeiten bereitgestellt und in verzehrfertige
Häppchen geschnitten. Obst und Gemüse, Käse, Vollkornbrot,
Nüsse: nach Lust und Laune auf Schaschlikstäbchen aufgespießt,
ergaben sich so die schönsten „Pausensnacks“. Die Aktion „ge-
sunde Pause“ wird immer in der Woche vor den Ferien an der
Schule durchgeführt. Ein Dank an die Eltern, die dieses Projekt mit
ihren Spenden unterstützen. Unser Bild zeigt einen Blick auf die
Häppchen. Bild: Lindenschule.

Fasching im Kindertreff
An diesem Tag hatten die Kinder im Kindertreff sehr viel Spaß. Mit
17 Kindern ging es richtig turbulent zu. Mit Spielen wie „Reise nach
Jerusalem“ und „Rate mal wer ich bin“ wurde der Nachmittag ge-
staltet. Toller Besuch war zu Gast: Hexen, Piraten, Zebras, Prinzes-
sinnen und sogar Hanna Montana sowie Miss Piggi. Unser Bild
zeigt die Leiterin des Kindertreffs, Verena Klingler (links im Bild),
mit einigen Gästen der Faschingsfeier. Bild: Verena Klingler.

Rathaus und Betriebe 
der Gemeinde geschlossen
Das Rathaus, das Haus des Kindes „Guter Hirte“, der Bauhof, der
Wertstoffhof und das Wasserwerk der Gemeinde sind am Freitag,
20. April 2012, wegen des Betriebsausfluges geschlossen. Bei
Störungen in der Wasserversorgung oder in der Abwasserentsor-
gung ist für die Bürgerinnen und Bürger unter Telefon (0162)
4324050 ein Notruf eingerichtet.

Luftgewehr- und Luftpistolenschüt-
zen ermitteln ihre Finalsieger
Zum Abschluss der Gaumeisterschaft 2012 wurden die jeweils 20
erfolgreichsten Luftgewehr- und Luftpistolenschützen vom Schüt-
zengau zu einem Finalschießen nach Bellenberg eingeladen. Nach
einem 40-Schuss-Vorkampf erreichten hierbei wiederum die jeweils
acht besten Schützen die Qualifikation zum abschließenden Final-
schießen.

Sieger bei den Gewehrschützen wurde Andreas Renz vom Schüt-
zenverein „Pfeil“ Vöhringen, der mit beachtlichen 393 Ringen aus
dem Vorkampf und 100,2 Ringen aus dem Finale, also 493,2 Gesamt-
ringen, die Konkurrenz hinter sich ließ. Den zweiten Platz errang
Florian Rieber vom Schützenverein Burgrieden mit 490,5 Gesamt-
ringen vor dem drittplatzierten Elmar Appl vom SV Jedesheim mit
483,7 Ringen aus Vorkampf und Finale.

Bei den Luftpistolenschützen erreichte Christian Liggefeld vom
ZSSV Illertissen den ersten Platz mit ausgezeichneten 375 Vor-
kampf-Ringen und 95,8 Finalringen, entspricht 470,8 Gesamtringe,
deutlich vor Wilhelm Hiller, „Pfeil“ Bellenberg, der mit 457,8 Ge-
samtringen den zweiten Platz belegte. Dritter Sieger wurde Rein-
hard Bossinger, ebenfalls vom ZSSV Illertissen, mit 455,6 Gesamt-
ringen.

Die Finalteilnehmer Luftgewehr. Unser Bild zeigt von links nach
rechts: Sebastian Liggefeld, Sabrina Brugger, Elmar Appl, Micha-
ela Hertling, Florian Rieber, Simone Kächler, Matthias Locher,
den 1. Sieger Andreas Renz und Gausportleiter Harald Schwarzer.

Die Finalteilnehmer Luftpistole. Unser Bild zeigt von links nach
rechts: Philipp Sturm, Jürgen Zopf, den Sieger Christian Ligge-
feld, Ralf Bäuerle, Karl Liggefeld, Udo Worschech, Wilhelm Hiller,
Reinhard Bossinger und Gausportleiter Harald Schwarzer. 

Bilder: Schützenverein.
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Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche.
Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißen-
horn: 4 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 10 EUR bis
100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für An-
lieferungen über den genannten Pauschalgewichten von 40
bzw. 100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,10
Euro/kg. Altpapier: Abholung am Samstag, 19. Mai 2012. Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes: Mittwoch von 14 Uhr bis 18
Uhr, Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden
Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustet-
ten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5
qm pauschal 42 EUR, pro angefangenem qm 84 EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,
Telefon 96160 – 18 Euro je Tonne, 9 Euro pauschal bis 500 Ki-
logramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Alt-
papier aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzuge-
ben. Dadurch werden Kosten eingespart und jeder kann sicher
sein, dass seine sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin „sau-
ber" bleiben. Damit können sie einer optimalen Wiederverwer-
tung zugeführt werden. Mit dem Erlös aus den Altstoffsamm-
lungen finanziert das Rote Kreuz seine sozialen und caritati-
ven Aufgaben.

Andrang beim Blutspenden
Beim Blutspendetermin im März waren wieder 100 Personen bereit,
mit ihrem Blut anderen Menschen zu helfen. Acht Spendenwillige
mussten aus medizinischen Gründen abgelehnt werden. Fünf Teil-
nehmer spendeten zum ersten Mal. Insgesamt acht Teilnehmer
wurden für ihre Bereitschaft, mehrmals Blut zu spenden, mit einem
Erinnerungskreuz und einer kleinen Urkunde geehrt. Davon zwei
Spender für dreimalige Spende. Georg Harder, Oliver Schönfeld,
Berhan Tokmak, Frank Warganz (alle Bellenberg) und Raible Alfred
(Illertissen) wurden für zehnmalige Blutspende geehrt. Zu einer be-
sonderen Ehrung durch den Kreisverband Neu-Ulm wird Gertrud
Hartung eingeladen. Sie hat bereits zum 50sten Mal gespendet und
damit ein beispielhaftes Zeichen der menschlichen Hilfsbereit-
schaft gesetzt. Und wann sind Sie bereit, etwas für andere und da-
mit letztendlich auch für sich selbst zu tun? Blutspendetermine
werden in der Tagespresse und im Bellenberg Aktuell bekannt ge-
geben.
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Volksbank Immobilien
- weil persönliche Beratung MehrWert ist -

Mihael Motaln
0731 183-4231

... sich beim Verkauf 
Ihrer Immobilie 
wirklich nur auf 
Glück verlassen?

Der Profi-Makler 
arbeitet anders.

  » Wollen Sie ...

Immobilien GmbH Ulm, Olgaplatz 1, 
89073 Ulm, Telefon 0731 183-4200, 
info@immobilien-gmbh-ulm.de
www.immobilien-gmbh-ulm.de

Tochterunternehmen der

Heilpraktikerin
Elvira Maria

Gutbrod

Ulmer Straße 10 • 89287 Bellenberg
Telefon 07306 / 9 28 49 88 • E-Mail: elviragutbrod@yahoo.de

Ich freue mich auf Ihre
telefonische Terminanfrage.
Terminwünsche bitte auf dem

Anrufbeantworter hinterlassen.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Unser Bild zeigt Rudi Cermak bei der Mithilfe der Blutspendeak-
tion. Bild: Martina Piskol.

Öffnungszeiten: Dienstag Ruhetag - Mo. bis Sa. ab 10 Uhr und
So. ab 9 Uhr bis 22 Uhr - durchgehend geöffnet

„Zur gelben Linde“„Zur gelben Linde“
in Bellenberg - Schönebergstr. 2a

Telefon
07306/928298

Wir haben für Ihre FESTE
die passenden Räumlichkeiten.

Auf Ihren Besuch freuen sich Conny und Dieter

❁

❁

Ehemaliger Jägerhof ❁❁
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Veteranen-und Solda-
tenverein lädt zur Jah-
resversammlung ein
Der Veteranen- und Soldaten-
verein lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am
Samstag, 31. März 2012, in die
Gaststätte „Gelbe Linde“ ein.
Beginn ist um 19 Uhr. Auf der
Tagesordnung stehen: Be-
grüßung, Totenehrung, Be-
richte des Vorstandes und des
Kassierers, Ehrungen, Neuwah-
len sowie Wünsche und An-
träge. Da sich ein neuer Kassie-
rer gefunden hat, wäre es auch
schön, wenn sich noch ein
Schriftführer melden würde, um
die Vereinsführung zu vervoll-
ständigen. Auf zahlreiches Er-
scheinen freut sich die Vor-
standschaft des Veteranen- und
Soldatenverein.

Ferienspaß 2012
Bewährtes Betreuerteam mit
vielen neuen Ideen

Wer denkt, dass den Betreue-
rinnen und Betreuern nach dem
Jubiläumsjahr 2011 die Ideen
ausgehen, ist falsch gewickelt!
Das Team rund um Pascal
Tursch und seinem Stellvertre-
ter Florian Schwehr hat sich
wieder ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm
einfallen lassen! Aus Erfahrung
wissen unsere 12 Betreuerin-
nen und Betreuer auch, was
euch gefällt, schließlich sind
fast alle seit dem letzten Jahr
oder sogar schon länger dabei.
Was euch genau erwartet? Das
wird noch nicht verraten!

Raus ins Grüne
Wanderführer für den Land-
kreis Neu-Ulm

Raus ins Grüne – dazu lädt der
Landkreis Neu-Ulm mit seinem
Wanderführer ein. Wandern mit
Genuss steht im Vordergrund.
So bleibt genügend Zeit zum
Schauen und Besichtigen, zum
Rasten und Einkehren. Stille
Täler und Wälder, grüne Fluss-
landschaften, historische
Städte oder schmucke Dörfer
gibt es zu entdecken. Reiche
Kunstschätze finden sich in im-
posanten Museen. Die einfa-
chen Rundwanderungen auf
zumeist ebenen Wegen sind für
jedes Alter, für Familien und für
Gruppen bestens geeignet.
Jede der zehn Touren ist mit
Karte und Text genau beschrie-
ben und um Informationen und
Tipps zu den Sehenswürdigkei-
ten ergänzt. Ausführliches Bild-
material spiegelt den Charakter
der jeweiligen Tour wider und
macht den Wanderführer mit
seinen rund 100 Seiten so zu ei-
ner runden Sache. Die Wander-
broschüre „Raus ins Grüne“ ist
gegen eine Schutzgebühr von
vier Euro im Bürgerbüro des
Rathauses erhältlich.

Fahrschule Berlinghof
Vöhringen: Reiherstr. 14A
im UG der Tierarztpraxis Klingbeil

Bellenberg: Ulmer Str. 1

Führerscheintheorie in den Osterferien

Angebote gültig vom 1. April bis 15. April 2012

Eine schnelle Hilfe bei
allergischen Reaktionen z. B.:
Heuschnupfen.

Heuschnupfen?
Allergie?

1,99 €
7 St.

29,90 €
500 g

Enthält hochwertige Proteine und  Vitamine
zur Unterstützung beim Abnehmen oder 
beim gezielten Muskelaufbau.

Nahrungsergänzung

www.pr-electronic.de      Info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme für Einzelplatz und Netzwerk
◆ EDV-Zubehör, Netzwerkkomponenten
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Internet über DSL, Fernsehkabel
◆ Internetservice, Beratung, Anmeldung, Einrichtung
◆ CNC Frässervice
◆ Datenrettung

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen
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Unser Bild zeigt die A-Ju-
gend des FV Bellenberg. Ste-
hend vorne von links nach
rechts: Trainer Wolfgang
Schleicher, Alexander Rica,
Julian Steuer, Manuel Sand-
ner, Johnny Schewetzky, Ju-
lian Eisele und Süleyman Sa-
rac, knieend von links nach
rechts: Markus Sailer, Jörg
Strang, Florian Vogel, Fi-
lippo Moscatello und Philip
Rausch. Bild: Fußballverein.

Bellenberger A-Jugend 
gewinnt in Esslingen
Die A-Jugend der SGM Bellenberg/Vöhringen/Illerberg geht beim
hochkarätig besetzten Hallenturnier in Esslingen als Turniersieger
vom Platz! Nach einer beschwerlichen Anreise (12 km-Stau auf der
A 8) kam die A-Jugend der SGM Bellenberg/Vöhringen/Illerberg
punktgenau und „ausgeschlafen“ zum Turnierstart des Großfeld-
Hallenturnieres des SV 1845 Esslingen in die Eberhard-Bauer-Halle.
Das 15 Mannschaften starke Teilnehmerfeld war erstklassig be-
setzt, unter anderem mit SG Sonnenhof Großaspach, SpVgg Lud-
wigsburg 07 oder SpVgg Stuttgart-Ost, aber auch der Fußballbezirk
Donau-Iller war unter anderem mit dem FV Illertissen und der TSG
Söflingen vertreten.

Nach nur einer Niederlage gegen den Turnierfavoriten SG Son-
nenhof Großaspach in den Gruppenspielen kamen die Bellenberger
immer besser in Fahrt. Im Viertelfinale und Halbfinale bewies man
jeweils im 9-m-Schießen die besseren Nerven. Im abschließenden
Finale um Mitternacht beherrschte man den Final-Gegner TV Pflug-
felden eindeutig und die Bellenberger sicherten sich mit einem ver-
dienten 1:0-Sieg sowohl den Sieger-, als auch den Wanderpokal.
Trainer Wolfgang Schleicher: „Ein tolles Turnier meiner Mann-
schaft! Man hat wieder einmal gesehen, was im Fußball alles mög-
lich ist und auch die „Underdogs“ Fußball spielen können. Ich
hoffe, dass meine Spieler jetzt so viel Selbstvertrauen und Mut aus
diesem erfolgreichen Turnier mitnehmen, so dass wir in der anste-
henden Rückrunde der Bezirksstaffel dem Abstiegsgespenst eine
deutliche Abfuhr erteilen können. Der Sieg wurde dann gebührend
beim zur selben Zeit stattfindenden Faschingsball im Sportheim
des FV Bellenberg gefeiert.

Bellenberger Kinder 
pflegen Brauchtum
Kinder aus dem Haus des Kindes
„Guter Hirte“, Schwerpunkt-Kita Spra-
che und Integration, halfen mit, die Funkenhexe zu stopfen. Damit
alte Traditionen weiterleben können
und weitergetragen werden, ist es wichtig, dass dies bereits von
Kindesbeinen an gelebt und gepflegt wird. Das Funkenfeuer ist
eine solche Tradition, die bereits seit vielen Jahrhunderten besteht
und uns den Auftrag gibt, diese auch an künftige Generationen
weiterzugeben. Unser Bild zeigt Maria Edel (rechts) mit ihren En-
kelinnen Verena (Mitte) und Isabell (links) sowie Kinder aus dem
Haus des Kindes Guter Hirte beim Stopfen der Funkenhexe 2012
und präsentieren hier stolz ihr Ergebnis! Bild: Haus des Kindes.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Fußpflegepraxis „Gut zu Fuß“
Aktion im April: 20% auf jede Behandlung

Termine unter: 07306 / 9269685 oder 07306 / 954443
Christiane Bischof-Klute, Guignicourt-Ring 1
89186 Illerrieden (im Salon „Art of Hair)
gegenüber Netto-Markt

NEUERÖFFNUNG
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Die Deutsche Renten-
versicherung in Bayern
Frist nicht versäumen! Stichtag: 2. April 2012

Freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2011
müssen spätestens bis zum 2. April 2012 eingezahlt sein.
Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenver-
sicherung in Bayern hin.
Freiwillige Beiträge können zwischen dem Mindestbeitrag
von monatlich 79,60 Euro und dem Höchstbeitrag von mo-
natlich 1.094,50 Euro in beliebiger Höhe entrichtet werden.
Wichtig ist dieser Termin vor allem für Versicherte, die durch
die Beitragszahlung ihre Anwartschaft auf Rente wegen Er-
werbsminderung aufrecht erhalten können. Dies ist unter
bestimmten Voraussetzungen möglich. Aber es gibt noch
weitere Vorteile der freiwilligen Versicherung. Vor einer Bei-
tragszahlung sollte man sich individuell beraten lassen. Die
Experten der Deutschen Rentenversicherung in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen prüfen, ob und in welcher
Höhe freiwillige Beiträge gezahlt werden sollten. Den An-
trag auf Beitragszahlung und weitere Informationen zum
Thema gibt es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen und
am kostenlosen Bürgertelefon unter( 0800) 10048088. Auch
im Internet kann man sich das Formular und die Infobro-
schüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“ herunter-
laden. Über www.deutsche-rentenversicherung-in-
bayern.de erreicht man die Internetseiten der Regionalträ-
ger in Bayern. Weiteres findet man dann unter „Formulare
und Publikationen“.

Athletiksportverein unterstützt
zum wiederholten Male das Kinder-
hospiz St. Nikolaus
Auf Initiative von Beatrix Barabeisch – einer engagierten Übungs-
leiterin - hat der ASV bereits zum fünften Mal das Kinderhospiz St.
Nikolaus in Bad Grönenbach großzügig unterstützt. Groß und klein
war sehr stolz, die großartige Summe von 488,30 Euro an Stefanie
Weis vom Kinderhospiz übergeben zu dürfen. Die Spende kommt
Familien mit unheilbar und lebensbegrenzt erkrankten Kindern zu
Gute, die in Bad Grönenbach einen Platz zum Kraft tanken finden
und von der Krankheitsphase bis über den Tod hinaus begleitet
werden. Unser Bild zeigt die ASV-Kinder bei der Spendenübergabe
in der ASV-Halle. Bild: Athletiksportverein.

90-jähriges Jubiläum des 
Spielmannzuges Bellenberg/Lippe
Der Spielmannszug Bellenberg/Lippe feiert am 29. September 2012 sein 90-jähriges Jubiläum, zu
dem die Musikgesellschaft und der Gemeinderat eingeladen sind. Bei den letzten Jubiläen 1999,
2003 und 2009 war die Musikgesellschaft offiziell der Vertreter unserer Gemeinde. Bisher wurden
von der Gemeinde als Gastgeschenk dafür die Buskosten übernommen, zuletzt 2009. Fest steht,
dass die Musikgesellschaft am Jubiläum in Bellenberg/Lippe teilnehmen wird. Die Gemeinde
trägt die Buskosten quasi als Geschenk zum 90-jährigen Jubiläum des Spielmannzuges Bellen-
berg/Lippe.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70



Wir beten den Rosenkranz 
vom 01. bis 15.04.2012 für den Frieden im Hl. Land 
vom 16. bis 30.04.2012 für unsere Kommunionkinder 

 

 

Sonntag 01.04. PALMSONNTAG 
 - Kollekte f.d. Hl. Land - 
 10:00 Rosenkranz  
 10:30 Pfarrgottesdienst mit Palmweihe  

Verstorbene Harder und Heil  
Josef, Theresia und Cilli Bürzle  
Erwin Konrad  
Franziska, Matthäus und Hans Schlegel  
Anton und Anna Stegmann und Georg und Johanna Daiber 

  -Verkauf von Palmsträußen und Osterkerzen-  

Montag 02.04. Montag der Karwoche 
 18:30 Bußgottesdienst  

Donnerstag 05.04. Gründonnerstag 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Abendmahlamt für verstorbene Priester der Pfarrgemeinde  
 19:30 Ölbergandacht  

Freitag 06.04. KARFREITAG 
 9:00 Beichtgelegenheit - Rosenkranz - Kreuzwegandacht  
 14:00 Karfreitagsliturgie  

Samstag 07.04. Karsamstag 
 16:00 Aussetzung - Stille Anbetung - Beichtgelegenheit  
 17:00 Speisenweihe  
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Gottesdienstordnung der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.04. bis 30.04.2012

Sonntag 08.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 - Kollekte f.d. Kirchturmrenovierung - 
 5:30 Pfarrgottesdienst  Auferstehungsamt mit Speisenweihe  
 10:30 Heiliges Amt mit Speisenweihe und Taufe: Mathilde Schneid  

Wilhelmine Rechtsteiner und Johann Kerperin und Ludwig Hartl  
Franz Wagner  
Familie Frank - Schödlbauer  
Engelbert Windirsch und Angehörige  
Peter und Elisabeth Kolland und Angehörige  

 11:30 Taufe: Yannik und Kevin Büchsenmann  

Montag 09.04. OSTERMONTAG       - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Heiliges Amt  

Verstorbene Mitglieder des Männerwerks  
  Heinrich Hiebl und Oskar Mang mit Eltern  

Elisabeth Schaich  
Familie Gröger  
Johann Göppel  

 10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal  

Mittwoch 11.04. Mittwoch der Osteroktav 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Anna Kast - Karl und Elisabeth Muhr  
Josef Aschmer  
Anton Frank und Angehörige  
Johanna Heinrich  
Verstorbene Rapp  Lämmle 

  Scholastika und Max Schiller  

Samstag 14.04. Samstag der Osteroktav 
 18:00 Rosenkranz f.d. Verstorbenen 
  Emilie Krämling, Oskar Vogt, Emil Hildenbrand, Josefa Jung 

g, g , , g
 18:30 Vorabendmesse                      -Büchertisch- 

Otto Betz  
Karl Keilwerth  
Johann Fischer  
Familie Schindler  
Josef und Ottilie Sailer  

Sonntag 15.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 - Cantamus - Pfarrgottesdienst              -Büchertisch- 

Barbara und Karl Kast und Verstorbene Heuter  
Aloisia Kraska  
Georg Hochstatter und Angehörige  
Franz Müller  
Cäcilie und Johann Würfel  

Dienstag 17.04.  
 19:30 Gemeinsamer Gebetskreis im Konferenzraum  

Mittwoch 18.04.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Anton und Maria Eck  
Andreas Honsowitz und Eltern und Familie Huber  
Helene und Heinrich Stepperger und Angehörige  
Anton und Martha Lamprecht und Kinder  

Donnerstag 19.04. Hl. Leo IX.  
 13:30 Hl. Messe mit den Senioren  

Anton und Sieglinde Langenwalter  
   

Samstag 21.04. Hl. Konrad  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse (Firmlinge) 

Verstorbene Göggelmann - Zeller  
Martin Horecka  
Georg und Helmut Kiechle  
Günther, Wilhelm und Rosina Barabeisch  
Lorenz und Sofie Nießer und Angehörige 

Sonntag 22.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Gedenken am Ehrenmal 
 9:30 Pfarrgottesdienst - Jubiläum Veteranenverein  

Anna und Anton Stegmann - Johanna und Georg Daiber 
Nikolaus und Monika Fischer und Angehörige 
Johann Schliefer und Balbina und Engelbert Barabeisch 
Hildegard Dirlewanger 

Mittwoch 25.04. Hl. Markus 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Elisabeth Frank und Angehörige 
Werner und Karl Merkle 
Maria Barabeisch und Verstorbene Rippl - Dürr 

Freitag 27.04. Hl. Petrus Kanisius 
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Oskar Vogt (1.Bruderschaftsmesse) 

Samstag 28.04. Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig  
 14:00 Trauung und Taufe in der alten Kirche 
  Oliver und Christine Kächele und Laura 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Erwin Jäckle, Gerda Albrecht und Hans Prem 
Alexander Wund und Eltern und Angehörige 

ß
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Weltgebetstag
Die Frauen der evangelischen Kirchengemeinde und die Frauen des
Kath. Frauenbundes feierten zusammen im evangelischen Gemein-
dehaus den Weltgebetstag. Die Liturgie stammt in diesem Jahr aus
Malaysia. Das wichtigste Anliegen der Frauen aus Malaysia ist, das
Zusammenleben der multikulturellen und multireligiösen Gesell-
schaft zu verbessern. Für die Texte wählten sie deshalb das Motto
„Steht auf für Gerechtigkeit“. Der Chor Crescendo gestaltete den
musikalischen Teil der Liturgie. Die Auswahl der Lieder spiegelt
die Vielfalt der Kulturen wider. Mit der Kollekte wird unterem an-
derem ein Projekt von „Tenaganita“ finanziert. Die Frauen von „Te-
naganita“ wollen mit einer landesweiten Kampagne das gesell-
schaftliche Bewusstsein für Menschenrechte von zumeist weibli-
chen Hausangestellten fördern. In Zusammenarbeit mit lokalen Po-
lizeidienststellen ist bereits ein 24-Stunden-Notdienst für ausge-
beutete Hausangestellte eingerichtet. Dieser Notdienst soll weiter
ausgebaut und damit den Frauen mehr konkrete Unterstützung an-
geboten werden. Unser Bild zeigt die Frauen bei der Feier des Welt-
gebetstags. Bild: Kath. Frauenbund.

Termine der Pfarrgemeinde Bellenberg  vom 1.4.2012-30.4.2012 
 

 
 
Männerwerk: 
Ostermontag, 9.4.2012 10.15 Uhr Frühschoppen im Pfarrsaal 
Samstag, 5.5.2012    Männerwallfahrt nach Dorfen, Kr.Erding 
    Anmeldung im Pfarrbüro Tel. 6380 
  
Missionskreis 
Sonntag, 1.4.2012 11.00 Uhr Verkauf v. Palmsträußen und Osterkerzen 
Samstag, 14.4.2012 GO Büchertisch   
Sonntag,  15.4.2012 GO Büchertisch 
 
Seniorenkreis: 
montags   14.00 Uhr Seniorengymnastik 
Donnerstag, 19.4.2012 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
    gestaltet von der Raiffeisenbank 
Donnerstag, 26.4.2012 15.00 Uhr Singkreis 
  
Frauenbund: 
Freitag, 27.4.2012 15.00 Uhr Maikäferbacken in d.Schulküche 
    Anmeldung: Ingrid Gaier Tel. 34826 
Samstag, 28.4.2012 15.00 Uhr Maikäfer verzieren (bitte Pinsel mitbringen) 
        
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg:   Tel. 6380 
Mittwochs                      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Donnerstags      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist in den Ferien geschlossen 
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten: 
Montag   15.30  16.30 Uhr 
Mittwoch   17.30  19.00 Uhr 
Donnerstag                              8.30  10.00 Uhr 
Samstag   15.00  16.00 Uhr 
 
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669    
Donnerstag   16.30  19.00 Uhr 
 

g g
Franz Weiß und Johann und Marie Vogel  
Dieter Hirschenberger  
Josef Schöniger und Angehörige  

Sonntag 29.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 10:00 - Folklorechor  Erstkommunionfeier  
  Verstorbene  Angehörige der Kommunionkinder  
 10.30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 
 18:00 Dankandacht der Kommunionkinder 
 
 

 

25 Jahre Büchertisch   (Pfarrgemeinderat) 
 
Wir bieten an: 
Bibeln für alle Generationen 
Bibellesepläne 
Lebensbeschreibungen 
Ratgeber 
spannende Geschichten für alle Altersgruppen 
Sachen zum Lachen 
Kalender 
DCs  DVSs  Kassetten 
 

weil Lesen schlau macht 
weil Gutes lesen schlau und froh macht 

weil Gottes Wort froh macht und heilt 
weil wir von so vielen unguten Dingen überhäuft 

werden 
weil wir dringend Gutes zur rechten Orientierung 

brauchen 

ILLER ANZEIGER

ILLER ANZEIGER
(07306) 96 80-0

Möchten Sie sich 
nebenbei ein schönes
Taschengeld verdienen?

0800
ILLERAN

Wir suchen ab sofort

Austräger/in
für Bellenberg

Aktuell

www.illeranzeiger.de

1x im Monat

 
Unser nächster Büchertisch ist am 14./15. April nach den 
Gottesdiensten im Vorraum der Pfarrkirche 
 
Unser Tipp:  echt 
 

Die erstaunlichen Erlebnisse eines Jungen zwischen Leben 
und Tod 
 
Unglaublich oder erstaunlich? 
Colton Burpo ist vier Jahre alt und der süßeste Junge der Welt. Als er 
lebensgefährlich erkrankt und operiert werden muss, wird der Glaube seiner Eltern 
auf die Zerreißprobe gestellt. Doch Colton überlebt. Und er erzählt von 
erstaunlichen Dingen, die er während dieser Zeit zwischen Leben und Tod gesehen 
hat. Anfangs glaubt ihm keiner. Doch nach und nach berichtet er seinen Eltern von 
überprüfbaren Tatsachen, die er gar nicht wissen kann. 
 
Das Fazit   
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90-jähriges Jubiläum des Veteranen-
und Soldatenvereines Bellenberg
Am Sonntag, 22. April 2012, feiert der Veteranen- und Soldatenver-
ein Bellenberg sein 90-jähriges Jubiläum.
Festprogramm:
8.40 Uhr - Aufstellung bei der Turn- und Festhalle
8.45 Uhr - Abmarsch an der Turn- und Festhalle zur Kirche
9.00 Uhr - Totengedenken am Ehrenmal
9.30 Uhr – Festgottesdienst
ca. 10.30 Uhr - Aufstellung und Abmarsch zur Turn- und Festhalle
11.00 Uhr - Festakt in der Turn- und Festhalle, umrahmt von der
Musikgesellschaft Bellenberg mit anschließendem Mittagessen.
Ende ca. 14.00 Uhr.
Dazu sind die Vereine, Fahnenabordnungen und alle Bürger recht
herzlich eingeladen.

Ehrungen für langjährige Mitglieder des Obst- und Gartenbau-
vereines. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Vorsitzender
Walter Langer, Ernst Gleißner (Goldene Ehrennadel für 40 Jahre),
Josef Schmid (Silberne Ehrennadel für 25 Jahre), Otto Göggel-
mann (25), Marianne Siegel (25), Hermann Haugg (25), Annemarie
Rippl (40), Ingeborg Stadler (25), Christine Egerer (25), Erna
Schliefer (40) und Zweiter Vorsitzender Lothar Daiber. Nicht auf
dem Foto sind: Josef Braumüller und Anton Zanker (Ernennung
zu Ehrenmitgliedern für 50 Jahre); Maria Faulhaber, Walburga
Damschek, Siegfried Heidrich und Wilhelm Heinrich (alle 25); Er-
ich Gaus und Anton Lederer (beide 40).

Gunther Shelley neuer Vorsitzender
bei Gartenfreunden
Nach 12 Jahren an der Spitze des Obst- und Gartenbauvereines
legte Walter Langer den Vorsitz in jüngere Hände. Die rund 140 Mit-
glieder wählten einstimmig Gunther Shelley zu seinem Nachfolger.
Neben Neuwahlen und Ehrungen stand eine Präsentation von Gar-
tenfachberater Rudolf Siehler zu „Obst in kleinen Gärten“ im Mit-
telpunkt der Frühjahrsversammlung in der Turn- und Festhalle.
Eingangs warf Schriftführer Otto Höfer einen Blick zurück. Das
Pflanzen eines „Speierling“-Apfelbaumes am neuen Feuerwehr-
gerätehaus durch Landrat Erich Josef Geßner am „Tag des Bau-
mes“ unter Beteiligung von Kindern des Hauses des Kindes „Guter
Hirte“ sei ein Höhepunkt im Vereinsjahr gewesen. 108 Meter Gir-
landen hätten die Gartenfreunde zusammen mit den Schützen für
den Maibaum gebunden. Zum Erntedankfest habe der Obst- und
Gartenbauverein den Altarraum der Katholischen Pfarrkirche mit
Früchten des Feldes und des Gartens geschmückt. Schließlich hät-
ten die Bellenberger auch die Kreisversammlung des Kreisverban-
des für Gartenbau und Landespflege ausgerichtet. Kassenführerin
Elisabeth Botzenhart vermeldete solide Finanzen. Die Kassenprüfer
Richard Müller und Franz Mang bestätigten ihr eine vorbildliche
Kassenführung. Zweiter Bürgermeister Kurt Bucher lobte den Obst-
und Gartenbauverein für die vielfältigen Aktivitäten für die Garten-
kultur und das Gemeinschaftsleben in der Gemeinde. Die Weiter-
gabe des Wissens um die Gartenpflege sei eine besonders wichtige
Aufgabe. Die Pflege der Stauden- und Blumenbeete in den Seiten-
straßen der Gemeinde durch Mitglieder sei ein Markenzeichen des
Obst- und Gartenbauvereines. Gartenfachberater Rudolf Siehler
vom Landratsamt Neu-Ulm brachte den Gartenfreunden die Vor-
teile des Obstanbaues im eigenen Garten nahe. Bioqualität aus
dem naturnahen Garten, taufrische Ernte ausgereifter Früchte,
zeitgemäße Ernährungsweise und beste Gesundheitsvorsorge, ho-
her Freizeitwert und Verbindung zwischen Zierde und Nutzen.
Dem Gartenbesitzer bleibe die Sortenwahl. Der Standort müsse
dem Wachstum des Obstbaumes gerecht werden. „Eine leblose
Thujahecke kann beispielsweise durch eine Johannisbeerhecke er-
setzt werden.“ Rudolf Siehler brach eine Lanze für erprobte und bo-
denständige Obstsorten. Auch krankheitsresistente Neuzüchtun-
gen seien empfehlenswert. „Der unverzichtbare regelmäßige
Baumschnitt kann nicht aus Fachbüchern, sondern durch Schnitt-
kurse der Gartenpfleger und durch die Schnittpraxis erlernt wer-
den“, so Gartenfachberater Rudolf Siehler. Er rief insbesondere die
Gartenbesitzer in den neuen Wohngebieten auf, jetzt zur Pflanzzeit
zur Tat zu schreiten und Obstgehölze zu pflanzen. Der Kreismuster-
garten in Weißenhorn biete Anschauungsmöglichkeiten für die
Obst- und Sortenauswahl.

Abschließend dankte Zweiter Vorsitzender Lothar Daiber dem
langjährigen Vorsitzenden Walter Langer für dessen zuverlässige
Vereinsführung. Er habe auch für eine reibungslose Nachfolgerege-
lung gesorgt.

Die neue Vereinsführung des Obst- und Gartenbauvereines von
links nach rechts: Walter Langer (bisheriger Vorsitzender),
Gunther Shelley (neuer Vorsitzender), Reinhard Czech (Beisitzer,
alt), Gartenfachberater Rudolf Siehler, Elisabeth Botzenhart (Kas-
senführerin, alt), Richard Müller (Kassenprüfer, alt), Martina Sai-
ler (Beisitzerin, alt), Lothar Daiber (Zweiter Vorsitzender, alt),
Margarethe Alt (Beisitzerin, neu), Rita Köhler (Kassenprüferin,
neu), Otto Höfer (Schriftführer, alt) und Zweiter Bürgermeister
Kurt Bucher. Nicht auf dem Foto ist Günther Wirsing (Beisitzer,
alt).

Eine hölzerne Tulpe als Dank für die liebevolle Pflege von Stau-
den- und Blumenbeten in den Seitenstraßen der Gemeinde. Unser
Bild zeigt die fleißigen Pflegerinnen und Pfleger von links nach
rechts: Zweiter Bürgermeister Kurt Bucher, Erika Zöllner, Al-
wiene Aumann, Anna Langer, Elisabeth Botzenhart, Peter Schle-
gel, Erna Schliefer, Klara Göppel, Marianne Liebner, Christa
Grauer und Vorsitzender Gunther Shelley. Nicht auf dem Foto
sind: Diana Burkhart, Dorothea Höfer, Friedegund Hunger, Helga
Kast, Kunigunde Martin, Lidia Schuster und Wolfgang Übelhör. 

Bilder: Roland Bürzle.



Gottesdienstordnung der  
Evangelischen Kirchengemeinde  

Vöhringen  Bellenberg - Illerberg 
 

Monatsspruch April 2012 

Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt, und 
 

Markus 16,15 
 
Palmsonntag, 01.04. Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst mit 
   Kinder-Wegweiser-GD 
   Ev. Gemeindehaus Vöhringen 
 
Gründonnerstag, 05.04. 
19.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit  
   Fußwaschung 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Karfreitag, 06.04.  
14.00 Uhr  Beichtgottesdienst m. Abendmahl 

  Ev. Gemeindehaus Bellenberg  
 
Ostermontag, 09.04.  
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Bellenberg  
 
Sonntag, 15.04. Quasimodogeniti  
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 22.04. Miserikordias Domini 
10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Bellenberg  
 
Sonntag, 29.04. Jubilate 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
11.00 Uhr  Krabbelgottesdienst 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen
  
 

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde 
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg 

 
3D Gesprächsabend Evang. Gemeindehaus Vöhringen 
   Dienstag, 17.04. 19.30 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00  -  12:00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580 
pfarramt.voehringen@elkb.de 
www.evang.-kirche-voehringen.de 
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ASV-Seniorentreff 
gestaltet Kaffeenachmittag
Am Donnerstag, 5. April 2012, findet ein Kaffeenachmittag der
ASV-Seniorinnen und Senioren, statt. Team-Mitglied Rudi Cer-
mak hält einen Vortrag mit dem Thema „Betrügereien an Seni-
oren". Ebenfalls werden Ziele des Ganztagesausfluges 2012
vorgestellt. Beginn um 14 Uhr im „Bellissimo“ in Bellenberg.
Gäste sind willkommen.

Wo ist was los?
Montag, 9.4.
Ostereiersuchen, Waldfestplatz, Lacha-Dreggler
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag, 10./11./12.
Filmtage, Rot-Kreuz-Haus, Jugendrotkreuz
Sonntag, 22.4.
90-jähriges Jubiläum, Turn- und Festhalle, Veteranen- und Solda-
tenverein
Sonntag, 29.4.
Erstkommunion, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrgemeinde
Montag, 30.4.
Maibaumfeier, Gemeinde und Vereine, Festplatz
Samstag, 19.5.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft

Kurse beim Arbeiter-Samariter-Bund
Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Die nächsten Lehrgänge in lebensrettenden Sofortmaßnahmen für
Führerscheinbewerber finden beim ASB wie folgt statt:
ASB Illertissen, Eschenweg 10: Samstag, 14. April 2012, 9 Uhr.
ASB Senden, Lusthauserstraße 19: Samstag, 28. April 2012, 9 Uhr.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine telefonische Anmel-
dung unter (07303) 96630, oder E-Mail info@asb-neu-ulm.de., erfor-
derlich.

Erste Hilfe Fresh up – Kampf dem Herztod
Erlernen und trainieren Sie die sogenannten „Basismaßnahmen der
Wiederbelebung“. Das heißt, die überlebenswichtigen Sofortmaß-
nahmen bei Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislaufstillstand. Deswei-
teren lernen Sie den Umgang mit dem „Laiendefibrillator“, der in-
zwischen an vielen öffentlichen Plätzen zu finden ist.
Kursort: ASB Dienstelle Illertissen, Eschenweg 10, Mittwoch, 25.
April 2012, von 18 Uhr bis 21 Uhr. Unkostenbeitrag 15 Euro. Anmel-
dung erforderlich unter Telefon (07303) 96634-17, oder E-Mail
s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Erste-Hilfe-Kurs
Der nächste große Erste-Hilfe-Kurs findet beim ASB in Illertissen,
Eschenweg 10, wie folgt statt:
Teil 1: Freitag, 20. April 2012, 18 Uhr bis ca. 21 Uhr.
Teil 2: Samstag, 21. April 2012, 9 Uhr bis ca. 17 Uhr.
Der Kurs ist neben vielen Führerscheinklassen Pflicht für Übungs-
leiter, Sportbetreuer, Flug-, Boots- und Segelscheine sowie für
Ersthelfer in Betrieben. Für Ersthelfer in Betrieben und Übungslei-
ter in Sportvereinen wird diese von der zuständigen Berufsgenos-
senschaft übernommen. Für weitere Fragen steht Ausbildungslei-
terin des ASB, Sylvia Rohrhirsch, unter Telefon (07303) 966317, oder
über E-Mail s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de., zur Verfügung. Eine An-
meldung zum Kurs ist erforderlich unter Telefon (07303) 96630, oder
über oben genannte E-Mail-Adresse.

Man kann nicht früh genug mit dem Erlernen der Ersten Hilfe be-
ginnen! Auch Kinder und Jugendliche lernen beim ASB die Erste
Hilfe. Zurzeit wird die Ausbildung durch den ASB von Kindern
und Jugendlichen an Schulen im Alter zwischen 10 und 16 Jahren
vom Bundesministerium für Inneres gefördert. Bei weiteren Fra-
gen für ein solches Projekt (Durchführung und Finanzierung)
wenden Sie sich bitte direkt an Ausbildungsleiterin Sylvia Rohr-
hirsch, Telefon (07303) 966317, oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-
neu-ulm.de. Bild: Arbeiter-Samariter-Bund.
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Sirenenprobenalarm

Das Landratsamt Neu-Ulm teilt mit, dass am Mittwoch, 18.
April 2012, 11 Uhr, ein Sirenenprobealarm der K-Sirenen
stattfindet.

Termine der Ortsgruppe 

Iller-Nord des ADFC

30. März 2012: 19 Uhr - Stammtisch des ADFC im Schlossbräu
Illertissen
1. April 2012: 10 Uhr - Jahresauftakt; Radtour nach Roggen-
burg mit Einkehr zu dem Aktionstag „Du bist, was Du isst“;
Treff Illertissen Bahnhof (ca. 50 km).

Katholischer Seniorenkreis

Der Katholische Seniorenkreis lädt am Donnerstag, 19. April 2012,
14 Uhr, in den Pfarrsaal ein. Der Nachmittag wird von der Raiffei-
senbank gestaltet.

Rot-Kreuz-Seniorengruppe

Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe lädt am Dienstag, 24. April 2012, 14
Uhr, zum Osterfest ins Rot-Kreuz-Haus ein. Der Nachmittag wird
von der Sparkasse gestaltet. Für musikalische Unterhaltung sorgen
Lies + Pet.

Aus der Sitzung des Gemeinderates

vom 9. Februar und 8. März 2012

Durchführung von Mäharbeiten an Straßenrändern

Bisher wurden die Straßenränder außerorts zweimal jährlich durch
einen Landwirt gegen Entschädigung gemäht. Nachdem der Bau-
hof durch den Erwerb eines Mulchers in der Lage ist, die Straßen-
ränder selbst zu mähen, beschloss der Gemeinderat die Rücküber-
tragung dieser Aufgabe auf den Bauhof.

Müllgebühren sinken

Die Abfallgebühren wurden zuletzt für den Zeitraum 01.05.2010 bis
30.04.2012 kalkuliert. Bei der Rückbetrachtung der Jahre 2005 bis
2011 ist ein Gesamtüberschuss von 55.851,60 Euro entstanden, der
in die Neukalkulation für die kommenden 2 Jahre mit einfließen
muss. Gleichzeitig hat der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Neu-Ulm die Entsorgungsgebühr ab 01.01.2012 auf 100 Euro
pro Tonne reduziert. Der Abfuhrpreis der Firma Knittel hingegen
hat sich zum 01.03.2012 verteuert. Diese Faktoren bildeten die
Grundlage für die Neukalkulation, deren Ergebnis für alle Müllge-
fäße eine Preisreduzierung ergab. So kostet ab 01.05.2012 die 60-Li-
ter-Tonne 102 Euro pro Jahr, die 80-Liter-Tonne 120 Euro pro Jahr,
die 120-Liter-Tonne 162 Euro pro Jahr und die 240-Liter-Tonne 288
Euro pro Jahr bei 14-tägiger Abfuhr. Die Bescheide über die neue
Müllgebühr werden demnächst verschickt. Neue Müllmarken wer-
den nicht ausgegeben.

Erstellung eines Quartierskonzeptes zu Energieeffizienz
von kommunalen Gebäuden

Der Gemeinderat hat sich zum Ziel gesetzt, Energie und damit Kos-
ten zu sparen und hat deshalb beschlossen, die kommunalen Ge-
bäude für eine energetische Sanierung untersuchen zu lassen. Die
Dokumentation des Energieverbrauches in den letzten drei Jahren
hat gezeigt, dass insbesondere der Verbrauch im Bereich Strom in
einzelnen Bereichen stark angestiegen ist. Außerdem sind die Hei-
zungsanlagen im Bauhof, aber auch in der Lindenschule, ungefähr
30 Jahre alt und müssen in nächster Zukunft erneuert werden.
Deshalb hat der Gemeinderat die Verwaltung beauftragt, für die Er-
arbeitung eines Sanierungskonzeptes Angebote einzuholen und
zwar für folgende kommunalen Gebäude: Lindenschule inkl. allen
Nebengebäuden, Haus des Kindes „Guter Hirte“, Bauhof, Bahnhof
und die Wohnhäuser Schulstraße 3 und Schulstraße 10. Für die Er-
arbeitung dieses Sanierungskonzeptes kann die Gemeinde eine
Förderung von bis zu 65 Prozent bei der KfW-Bank beantragen.

Rot-Kreuz-Haus hat neue Fenster

Bei den Sanierungsmaßnahmen am Rot-Kreuz-Haus ist nun ein wei-
terer entscheidender Schritt geschafft: Nachdem das Gebäude seit
Ende des vergangenen Jahres ein komplett saniertes Dach hat,
wurden nun im zweiten Abschnitt die alten Holzfenster durch en-
ergieeffiziente Kunststofffenster mit Wärmeschutzverglasung aus-
getauscht. Die meisten von ihnen stammten noch aus den 70er Jah-
ren, manche von ihnen ließen sich nicht einmal mehr richtig
schließen. Auch die Rollläden sind nun ausgetauscht und die be-
stehenden Rollladenkästen energetisch wärmeisoliert.

Im April oder Mai will die BRK-Bereitschaft dann den nächsten Sa-
nierungsabschnitt in Angriff nehmen: Es soll ein Verschlag für
ihren Katastrophenanhänger auf dem Gelände entstehen. Im
Herbst schließlich sollen die Renovierungsarbeiten an der Außen-
fassade beginnen, sodass bis zum Frühjahr 2013 die Sanierungsar-
beiten pünktlich zum 40-jährigen Jubiläum der Grundsteinlegung
des Rot-Kreuz-Hauses abgeschlossen sein werden.

Unser Bild zeigt das Rot-Kreuz-Haus mit den neuen Fenstern und
den ausgebauten, 40 Jahre alten Holzfenstern. 

Bild: BRK-Bereitschaft.
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nebenbei ein schönes
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0800
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Wir suchen ab sofort
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für Bellenberg

Aktuell
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1x im Monat



Notruftafel der Gemeinde Bellenberg 
 
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112 (neu!!) 
Polizei Illertissen 07303/96510 

Polizei 110 

Gemeinde Bellenberg 7840 

Wasserwerk (Bereitschaft) 0170/9036863 
Gas (Erdgas Schwaben) 
 Tag- und Nachtdienst 

08221/36020 
0800/1828384 

Strom (LEW) 07303/967511 

Kabel Deutschland 
                       Störung 
                       Privatanschlüsse 

 
0800/5266625 
0800/233325 

Technisches Hilfswerk 0731/78479 

Krankentransport 
Bereitschaftsdienst Kassenärztl. Vereinigung 

19222 
01805/191212 

Giftnotruf München 089/19240 

Caritas-Centrum Illertissen 
ASB-Pflegedienste/Sozialstation 

07303/96770 
07303/96630 

Illertalklinik Illertissen 07303/1770 

Stiftungsklinik Weißenhorn 07309/8700 

Donauklinik Neu-Ulm 0731/8040 

AIDS-Beratung Neu-Ulm 0731/37331 od.  
0731/19411 

Weißer Ring (Kriminalitätsopfer) 01803/343434 

Frauenhaus Neu-Ulm 0731/73746 

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 

Sperrhotline  Sperrung Personalausweis 0180/1333333 

Telefon-Seelsorge rk. 0800/1110222 

Telefon-Seelsorge ev. 0800/1110111 

Tierschutzverein 07309/425282 
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Meldung: 1. Wo? 2. Was? 3. Wer? Wie viele? 4. Welche Verletzungen? 5. Warten auf Rückfragen!



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas E, Wertstoffhof Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Restmülltonne

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E oder www.duh.de Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas E, Wertstoffhof

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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